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Zweck

In diesem Abschnitt wird der Geltungsbereich dieses PSQSPs festgelegt.

Er umfasst eine komplette Auflistung aller Software-Produkte (Programme, Daten, Dokumentation, ...) innerhalb dieses Geltungsbereichs und ihren Einsatzzweck.

Projektbezeichnung:
Systemprojekt SULEV

Kunde:


Plattform (VW/AUDI)

Einsatzzweck: 

electronic control units/embedded software

Software-Produkte
Einsatzzweck
Ablage

System-Anforderungen  ...> Angebot, gestliche Grndl.
Leistungsbeschreibung für Funktionspakete
Leistungsbeschreibungen, F/P-Blätter

Funktionsdefinition
Spezifikation, Dokumentation der SW
ARCUS, ARCUS2000

Software-Module
Teil eines Programmstandes
PVCS, Nestor

Programmstand
Betrieb eines Motorsteuergerätes
PVCS, Nestor

Datenstand
Anpassung der Steuergeräte-SW an das Fahrzeug
DAMOS++, File-Ablage z.B. K3appdat\...

1. Management (Aufgaben, Verantwortlichkeiten, Abhängigkeiten)

Dieser Abschnitt beschreibt die Organisationseinheiten (Abteilungen, Gruppen, Personen) inklusive Aufgaben, Verantwortlichkeiten und Abhängigkeiten in den einzelnen Entwicklungsphasen des Projektes.

Rolle
Organisations-einheit
Verantwortung
Aufgabe

Produktmanager Applikation, Softwareprodukte
GS/PM3
Produkt-, Ergebnis- und Qualitätsverantwortung für Software-Produkte, Applikation
Produkt-, Wirtschaftsplanung für Software-Produkte, Applikation

Leitung Produktteam

Projekt​koordination
GS/VL4

GS/PVW

(Leiter Kundenprojekte)

   GS/PVW23  (VW)

   GS/PVW31  (AUDI)

GS/VVW

(Leiter Verkauf)
Gesamtverantwortung gegenüber Kunde 
Festlegung der Prioritäten und Steuerung der Projekte über Prioritäten

Projektleitung
GS/ESK-F
Verantwortlich für Projektbudget, Ressourcenplanung, Projektverlauf, -erfolg, Qualität
Vertreter des Projektes zum Kunden und innerhalb RB

Technischer Verkauf
GS/VVW
Preisverantwortung

Zusammenarbeit mit Projektleiter
Aquirieren neuer Projekte, Plazieren von RB-Komponenten beim Kunde Angebotserstellung

Projektapplikation
GS/EAD1-Hundhausen, (GS/PVW23)
Applikationsverantwortung für das Gesamtsystem


Systemdesigner Kunde/Plattform
GS/EVP2-Posselt
Verantwortlich für das Funktionieren des Gesamtsystems Motorsteuerung
zuständig für die Schnittstellen der Funktionen und SW, ...

Funktionsapplikation (Grundanp., Klopf- und Ladedruckreg.)
Nicht zutreffend
Schnittstelle zu Funktionsentwicklung
Fachbezogene Bedatung

Funktionsapplikation (Kalt, Heiß, LLR)
Nicht zutreffend
Schnittstelle zu Funktionsentwicklung
Fachbezogene Bedatung

Funktionsapplikation (LS inkl. Diagnose)
Nicht zutreffend
Schnittstelle zu Funktionsentwicklung
Fachbezogene Bedatung

Funktionsapplikation (Abgas, Fahrverh.)
Nicht zutreffend
Schnittstelle zu Funktionsentwicklung
Fachbezogene Bedatung

Funktionsapplikation (Diagnose)
Nicht zutreffend
Schnittstelle zu Funktionsentwicklung
Fachbezogene Bedatung

Funktionsapplikation (ME-Überw.)
Nicht zutreffend
Schnittstelle zu Funktionsentwicklung
Fachbezogene Bedatung

Funktionsentwicklung Plattform
GS/EVP1-Günther 

GS/EVP1-Börkel

GS/EVP1-Lorenz

GS/ESK2-Kesch
Realisierung Plattform- Funktionen

Koordination Start

Koordination Warmlauf

Koordination KAT warm

Koordination Diagnose
Umsetzung, Simulation Plattform- Funktionen

Funktionstest am Versuchsträger

Software-Entwicklung (Modul-Codierung)
GS/EFA5-Burger
Umsetzung von Funktionsspezifikationen in SW-Module
Codieren, Testen und Verwalten der SW-Module

Software-Entwicklung System (Integration)
GS/ESI4-Kramer
Integration von Programmständen
Integrieren, Testen von Programmständen

Lokalisieren von Fehlern

Verwalten Ressourcenverbrauch im SG

Software-Entwicklung HW-Kapselung
GS/ESI4-Kramer
SW-Modulentwicklung zur HW-Kapselung


Prozessbegleitung
Nicht vorhanden
Unterstützung bei der Verbesserung von Entwicklungsprozessen


Software-Qualitäts-controlling
GS/QSG-Maak
Projektreviews, QBs
Prüfung von Dokumenten

Prüfung der Prozesse

...




GS-Organigramm: siehe Anlage

2. Dokumentation

Dieser Abschnitt identifiziert die Dokumente (Link), die die Entwicklung, Verifikation, Validierung, Nutzung und Wartung der Software beschreiben. 

2.1 Anforderungen an die Software 

Dokumentname
Ablageort (Link)
Verantwortlich

Kundenanforderungen (Kundengesprächs-protokolle, Anforderungs-blätter, Lastenheft ...)
\\si7274\k3esk_prteam\Sulev\1 Planung, EA\Budget\
GS/ESK-F

Pflichtenheft ( Angebot

GS/ESK-F

Kundenterminplan ( Ecktermine in RB-Plan



Gesetzliche Anforderungen
\\si7274\k3esk_prteam\Sulev\1 Gesetzgebung_ CARB\
GS/ESK-F

Anforderungsblätter s.o.
\\si14407\k3appdat_pvw\Allgemein\Funktionsaufträge\Anforderungsmanagement_VW_Audi\Auftragsliste.xls
GS/ESK-F

Qualitätsanforderungen Standard? 15a?
PZEV-Gesetzgebung (z.B. Lebensdauer, Emmisionen,...)
GS/ESK-F, Kunde

2.2 Projektplan

Dokumentname
Ablageort (Link)
Verantwortlich

Termin-/Ressourcenplan ( RB-Terminplan, Projektstruktur

GS/ESK-F

Entwicklungs-Aufträge
\\si7274\k3esk_prteam\Sulev\1 Planung, EA\Entwicklungsaufträge Projektnummern\Entwicklungsaufträge.tif
GS/ESK-F

PSQSP s.o.



Programmstandsplan
\\si7274\k3esk_prteam\Sulev\1 FS-Entwicklungsprozeß\Funktionsliste SULEV.xls
GS/EVP2-Posselt / GS/EVP1-Günther

2.3 Projektreviews

Dokumentname
Ablageort (Link)
Verantwortlich

Software-QB1
Projektablage


Software-QB2
Projektablage


Software-QB3
Projektablage


2.4 Software-Systementwurf

Dokumentname
Ablageort (Link)
Verantwortlich

Systemkonzept (Funktionale Struktur)( Angebot

GS/ESK-F

SW-Architektur
ME7-Plattform
Einhaltung der Richtlinien 

GS/ESI4-Kramer

Speicher u. Laufzeit Budgetierung
\\si7274\k3esk_prteam\Sulev\1 FS-Entwicklungsprozeß\Funktionsliste SULEV.xls
GS/ESI4-Kramer

2.5 Funktionsentwurfsbeschreibungen

Dokumentname
Ablageort (Link)
Verantwortlich

ASCET-Modelle
ARCUS, ARCUS2000
Funktionsentwickler

2.6 Spezifikation

Dokumentname
Ablageort (Link)
Verantwortlich

Funktionsspezifikation 
ARCUS, ARCUS2000
Funktionsentwickler

Funktionsrahmen-Steuerfile 
\\si7274\k3esk_prteam\Sulev\1 FS-Entwicklungsprozeß\Funktionsliste SULEV.xls
GS/ESK-F, GS/EVP1-Posselt

Konzeptdurchsprache

Funktionsreview-Protokolle 

Funktionsentwickler

2.7 Implementierung

Dokumentname
Ablageort (Link)
Verantwortlich

Modulcode s.o.



Programmstand s.o.



2.8 Applikation

Dokumentname
Ablageort (Link)
Verantwortlich

Applikationsdaten ( Datenstände s.o.



Applikationshinweise



Dokumente zur Datenfreigabe



2.9  Software-Prüfdokumentation

Dokumentname
Ablageort (Link)
Verantwortlich

Konzeptreview-Protokolle



Funktionsreview-Protokolle ( Funktionsentw.



Codereview-Protokolle  ( SW-Entw.



System-FMEA



Dokumentation der Simulationsergebnisse incl. Stimuli



Software-Testdokumentation ( funktionsspezifisch abgelegt (eigenständiger Prozess???)



Systemtest Dokumentation







3. Qualitätsziele

3.1 Qualitätsmerkmale zum Projekt
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3.2 Anforderungen an Qualitätsmerkmale zur SW-Entwicklung
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Qualitätsmerkmal


1 = niedrig
2
3
4
5 = hoch

Zuverlässigkeit






Robustheit






Richtigkeit






Effizienz (Laufzeit)






Effizienz (Code)






Änderbarkeit






Allgemeingültigkeit






Funktionsabdeckung






Vollständigkeit






Testbarkeit






Sicherheit






Portabilität






Wiederverwendbarkeit






3.3 Anforderungen an Qualitätsmerkmale von Kunden-Dokumenten 

(z.B. Funktions-Rahmen, Pläne, Anforderungsblätter,...)

Gewichtung 
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4. Standards, Vorgehensweisen, Vereinbarungen, Metriken

Dieses Kapitel identifiziert die Verfahrensanweisungen, Standards, Vorgehensweisen, Vereinbarungen und Metriken, die angewendet werden sollen. Darüberhinaus werden die Methoden zur Verfolgung, Durchsetzung und Bewertung dieser Vorschriften zusammengefaßt.

4.1 Vorschriften

( Steuergeräte-Software Projektablaufplan mit Vorschriften und Geltungsbereich

Verfahrensanweisungen:
http://www.intranet.bosch.de/k3/qsg/QM-K3-Verfahrensanweisungen.html
K3-Standards:


http://www.intranet.bosch.de/k3/qsg/QM-K3-Standards.html
ME7-Standards:

http://www.intranet.bosch.de/k3/esi/projekte_teams/me7_infocenter/standards.htm
ME9-Standards:

http://www.si.bosch.de/k3/me9_infocenter/standards.htm
4.2 Metriken

SESAM

Projekt-Cockpit-Chart

5. Reviews

In diesem Abschnitt werden die Produkt- und Projekt-Reviews, inklusive der Darstellung des Review-Ablaufs, festgelegt. Für die Reviews werden Kriterien für deren Durchführung sowie Maßzahlen hinsichtlich der Review-Tiefe (Soll-Anzahl der Reviews) geplant und der Grad der Umsetzung (Erfüllungsgrad) an definierten Meilensteinen dokumentiert.

Projekt-Review
Planung
Anweisungen/Beschreibungen


QB1
QB2
QB3


Qualitätsbewertungen 
11/01
11/01
03/02
http://www.intranet.bosch.de/zq/zqf/qsp/deutsch/QSP0304/qsp0304.pdf
http://www.intranet.bosch.de/k3/qsg/QBchecklisten.html 

QB1/2 ca. 6/01

QB3
4 Wochen vor SOP (ca. E11/01)

Review
Planung (Soll)
Erfüllungsgrad
Anweisungen/Beschreibungen



Date1
Date2
Date3
Date4
Date5
...


Konzeptreviews









 Plattform-Funktionen(*)









 Kunden-Funktionen











Funktionsreviews







http://www.intranet.bosch.de/k3/esk/gruppen/esk1/funktionsreview/index.html

 Plattform-Funktionen(*)









 Kunden-Funktionen











Codereviews







http://www.intranet.bosch.de/k3/esi/projekte_teams/me7_infocenter/prozess.htm#sw_review
http://www.si.bosch.de/k3/me9_infocenter/standards.htm#sw_review

 Plattform-Funktionen(*)









 Kunden-Funktionen











PSQSP-Review erledigt







http://www.intranet.bosch.de/zq/zqf/qsp/deutsch/QSP0302/QSP0302.pdf

(*) Bei Kunden-Projekte ist die Angabe der Referenz auf Plattform–PSQSP ausreichend.

6. Tests

Dieser Abschnitt enthält alle Tests und zugehörige Methoden, die im Projekt angewendet werden sollen.

Für die Tests werden Kriterien für deren Durchführung sowie Maßzahlen hinsichtlich der Test-Tiefe geplant und der Grad der Umsetzung (Erfüllungsgrad) an definierten Meilensteinen dokumentiert.

Tests
Planung
Erfüllungsgrad
Anweisungen/Beschreibungen


Date1
Date2
Date3
Date4
...
Date1
Date2
Date3
Date4
...


Modul-Check










http://www.intranet.bosch.de/k3/esi/projekte_teams/me7_infocenter/prozess.htm#sw_pruefung

 Plattform-Funktionen(*)












 Kunden-Funktionen














Modul-Test










http://www.intranet.bosch.de/k3/esi/projekte_teams/me7_infocenter/prozess.htm#sw_pruefung

 Plattform-Funktionen(*)












 Kunden-Funktionen














Modul-Integrationstest










http://www.intranet.bosch.de/k3/esi/projekte_teams/me7_infocenter/prozess.htm#sw_pruefung

 Plattform-Funktionen(*)












 Kunden-Funktionen














OBD-Test










http://www.si.bosch.de/k3/esi/software_qualitaet/SW_Pruefung/Testautomatisierung/OBD-Test/OBD-Test.htm 

Plausibilitätstest










http://www.si.bosch.de/k3/esi/software_qualitaet/SW_Pruefung/Testautomatisierung/Plausitest/Plausitest_V2_0.htm 

Start-Stop Dauerlauf










\\si6245\k3esi_daten\extern\World\software pruefung\testautomatisierung\start_stopp_dauerlauf.pdf

EGAS-Überwachung










\\si6245\k3esi_daten\extern\World\software pruefung\testautomatisierung\EGAS_Ueberwachung.pdf

HW/SW-Robustheitstest












Schwingbeschl.-Messung












Temperaturfreigabe-Messung












Schnittstellentest












Prüfung Einhaltung Laufzeit und Speicher Budget










file://si14407/k3qsg_intra$/dokumente/K3-Standards/Prozessbeschreibung_SG-Laufzeitbudgetierung.pdf

Freigabetest Überwachungsfunktionen und Daten












(*) Bei Kunden-Projekte ist die Angabe der Referenz auf Plattform–PSQSP ausreichend.

7. Risikomanagement

Dieser Abschnitt beschreibt die Methoden zur Identifikation, Bewertung, Überwachung und Kontrolle der Risiken, die im Laufe des Software-Lebenszyklus auftreten. 

Für die Methoden werden Maßzahlen hinsichtlich Soll-Anzahl geplant und der Grad der Umsetzung (Erfüllungsgrad) an definierten Meilensteinen dokumentiert.

Methoden
Planung
Erledigungs-Datum
Anweisungen/Beschreibungen


Start-Datum
End-Datum



System-FMEA (%)



http://www.intranet.bosch.de/k3/qsg/Inhaltsverzeichnisse/K3-Verfahrensanweisungen-FMEA.html
http://www.intranet.bosch.de/zq/zqf/qsp/deutsch/QSP0305/qsp0305.pdf 

8. Berichtsweg

Dieser Abschnitt beschreibt die Vorgehensweisen für die Berichterstattung, Projektverfolgung und Lösung/Abschwächung von identifizierten Problemen und Risiken.

Ein Standard-Berichtswesen wird über die Qualitätsbewertungen (QB) im Projekt implementiert. Getroffene Beschlüsse, Verantwortlichkeiten und Termine für Massnahmen werden in einem Sitzungs-Protokoll dokumentiert.

Das QB-Protokoll wird an die Sitzungsteilnehmer, an die betroffenen Fachbereichsleiter und an die zuständige Projektekoordination verteilt. Der Leiter Kundenprojekte und der Produktmanager K3/PM1 unterschreiben alle QB, unabhängig davon, welche Beurteilungen die QB enthalten. Die Verkaufsleitung und Entwicklungsleitung unterschreiben bei allen QB, die eine Beurteilung mit - und  FORMEL \O(O;-) enthalten. K3/LF1, K3/LE und K3/LV erhalten QB-Protokolle, die mit  FORMEL \O(O;-) bewertet wurden, zur Kenntnis. Die Verfolgung der offenen Maßnahmen erfolgt in regelmäßigen Zeitabständen durch K3/QSG.

Im Kundenbereich/Projekt übliche Gesprächsrunden mit übergeordnetem Management (regelmäßig und ereignisgesteuert).

9. Werkzeuge, Techniken und Methoden

Dieser Abschnitt beschreibt die Software-Tools, Techniken und Methoden, die die Durchführung der Software-Qualitätssicherung unterstützen, ihren Zweck und Nutzen verdeutlichen.

9.1 Software-Tools

Die expliziten Angaben in diesem Abschnitt sind für Plattform-Projekte zwingend. Bei abgeleiteten Kunden-Projekten reicht die Referenz auf entsprechenden PSQSP des Plattform-Projektes.

http://www.intranet.bosch.de/k3/emw/emw2/me7_me9/me7_me9_index.htm 

Werkzeug 
Hersteller
Beschreibung
Version

WinNT (Client)
MS
Betriebssystem
4.0

Codewright
Premia
Editor
5.0c, 5.1c

ANSI-C Compiler
BSO/Tasking
Compiler, Assembler, Linker, div. Konverter
5.1r0, 5.1r5, 6.0r4

microC-Compiler
Vector
Compiler
3.10, 3.11 (NT)

Fastview
PLS
Debugger


ASCET-RS, ASCET-SD
ETAS
Simulation, Modellierung, Codegenerierung


KSE-Emulator
Kontron, Hitex
Emulator


Logic-Analyzer
DLI



DAMOS++
K3/EMW4
Bearbeitungs- und Verwaltungssystem für  Variablen und Kenngrößen


Ped++
Vector
Hex-File Editor


Arcus
K3/EMW4
Datenbank zur Verwaltung von Entwicklungsergebnissen der Steuergeräteentwicklung


PVCS
Intersolv
Codeverwaltung 
5.3 (build06)

ERCOS
RBOS/EDS
Off-Line-Tools für Betriebssystemkonfiguration


VS100
ETAS
Application and Measuring System


VS20
ETAS
Anzeige- und Verstellsystem für serielle Diagnoseschnittstelle (K-Line)


VS23
ETAS
Anzeige-, Verstell- und Diagnosesystem für serielle Diagnoseschnittstelle (K-Line)


INCA-PC
ETAS
Integrated Calibration and Application Tool


VSI
ETAS
Integrated Measurement of ECU and Vehicle Signals


DMS23
ETAS
Dauerlauf-Meßsystem 23


ETK, MAC, KIC
ETAS



IDS-Viewer
ISA Systems



Sniff+
Takefive



FLOW4
K3/ESI
Workflow System zur prozessunterstützten Softwareerstellung


SDS Single Step Simulator
SDS
Simulator


Diab-Data Compiler Suite 
Diab-Data
Compiler Power PC


Labcar
ETAS
Messplatz, Testautomatisierung


F-Analyser (K-Line Analyser)
SAMTEC



Vivace
K3/EMW4
SGML-Editor, PC-basierter FDR-Formatierer


Nestor
K3/EMW4
Unterstützung des Entwicklungsprozesses Datenhaltung, Datenpflege, Datenzuordnung bzw. -Strukturierung.


Metamorphosis
K3/EMW4 
Grammatik-Konverter


CAN Analyser + CAN Card
Vector



http://www.intranet.bosch.de/k3/emw/emw2/Vorgehen/Programme.html 

Tools
Beschreibung

Abslist
Erstellung eines Absolutlistings aus einem Assembler-Sourcefile

Chckproc
Prüft das angegebene Verzeichnis und die Prozeßliste auf Konsistenz.

Checksum
Erzeugt in existierendem .HEX-File mit Hilfe von .dbm-File Checksummen.

Convmap
Erzeugt andere Form eines Mapfiles für Damos (.adl).

Err2Std
Umlenkung von Standart Error nach Standart Out.

FDEF_SW
Holt aus Kommentarbeschreibung die FDEF-Nummer heraus.

FGREP
File nach String durchsuchen.

GnuTouch
Zugriff auf File.0

Hexdump
Analysiert Intel-Hex-Listing auf mehrfach belegte und unbelegte Adressen. Die Adressen werden im Ausgabefile entsprechend dargestellt.

ResMon
Anzeige der Speicherausnutzung eines Programmstandes.

Startit
Übergabe von langen Kommandozeilen oder von Environmentvariablen, beim Starten Parameter als Parameterliste übergeben.




9.2 Techniken und Methoden

z.B. Checklisten und Vorgehensweisen zu Reviews und QBs, Review-Datenbank, Testverfahren und -tools, ....

Eine komplette Liste zu QBs und Reviews mit Link zu zugehörigen Anweisungen bzw. Checklisten findet sich unter Kapitel 6.

Eine komplette Liste zu Testverfahren mit Link zu zugehörigen Anweisungen bzw. Checklisten findet sich unter Kapitel 7.

10. Code-Verwaltung und Archivierung

Dieser Abschnitt beschreibt die Methoden und Einrichtungen zur Wartung, Speicherung/Archivierung, Sicherung und Dokumentation der in Kapitel 1 identifizierten Software-Produkte, während aller Phasen des Software-Lebenszyklus. Hierzu gehören auch alle zur Wiederherstellung eines Programmstandes erforderlichen Computer-Medien und Beschreibungen.

Archivierungsanteil
Tool
Ablageort
Bem:

Module des PST
PVCS
Server


PST mit Serienbearbeitung




Tools zur PST- bzw. Serien-Generierung
verschiedene
PVCS


Rechner-Hw


Noch im Einsatz







© Alle Rechte bei Robert Bosch GmbH, auch für den Fall von Schutzrechtsanmeldungen.


Jede Verfügungsbefugnis, wie Kopier- und Weitergaberecht, bei uns.


2011RB14.
.psqsp V2-00








© Alle Rechte bei Robert Bosch GmbH, auch für den Fall von Schutzrechtsanmeldungen.


Jede Verfügungsbefugnis, wie Kopier- und Weitergaberecht, bei uns.


2011RB14.
.psqsp V2-00



_1011586583.doc



